
Zweite große Verkaufswoch 
unserer Eiutäufc von NiccsStix’s 81,000,0(m 

—- Verkauf. 
50 c schwerer got-leichtes Tisch Da- 
maft, ebenfalls blauer nnd türkisch- 
rotb, per Yard zu 3998 
Weiber Tafel Tamast 51 Zelt 
breit, per Yard zu Isc- 
200 Paar feiner Helden Nod Blau 
Here-, extra gute Lualität,11xl Grö 
fre, das Paar m BLCO 
U« schwere bamnwolleu Wanst-IT 
aktuell wertbsl.s.39, Auswahl das- 
Paar zu sLZZ 
81.0() Crib Nonsens-, Tcddy Bär, 
Hafen- und Hühner-Muster, Auswahl 
jeder 750 
Löwcnstein 72x90 Laien, wettd 75k 
bei diesem Verkauf, jeder 5348 
Der lehre Ruf an alle 81 W Ansonjq 
Piratc Alarms Uhren, jede zu 696 

Damens Ists-« Outinqsälmustl»Wei- 
der·, während dieses Verkauf-) jedes 
zu M 
Corduroy Carpentersschürzm werth 
50c gehen jede zu 259 
Erz-i schwere Kissen lleber·züge, 
speziell bei diesem Vertaus, Jeder 

1099 
lUc und 121-«-c Vertaus- vom Luwen 
stein Lager per Yard zu sze 
Schwere schwarze Faszincuorz wertb 
50c jetzt zum Verkauf jeder zu 256 

12Ijsc KLML (3i«"ghasuc, VIII dcut 

Löwenstein Lager-, per Yard zu 71«-·-r 
Gestreifte Poplins, in allen Farben, 
während dieses qroßkn Verkaufs- per 

Yskd zu Isc- 

Schtverc weiße Bettdecken, gefranzt 
oder gesäumt, wertb 82.()0, Aug- 
wahl zu 81.49 
154 Band in blau, rosa, roth, meis; 
exc» und 80 breit, Speziol 100 

Rching FlanelL beer Qualitäten-, 
vom Löwenstein Lager, per Yakd m 

se 

LOc Mo Suitings, während dip- 
scs großen Ver-Laufs verkaufen wir 

sie per Yatd zu 100 
Gute Größe weiße geiäunne Bett- 
deckem jede während diese-S Verkaufis 

49c 
szzöc Band, m Schwarz und Farben, 

auch einfache Taffctas, per Yard zu 
Ist 

Lamenstetn SchürmsGiicahatsc·, wäh- 
rend unefres großen Bargaknchrs 
kaufs per Yatd zu W 
Blaue, gefitickM Frauen-SMA- 
Jockm, feine Qualität zwei Ta- 
schen, Spezial zu M 
Zur Motiv-Bären die schreier wäl; 
rcnd diese-d Verkauf-I gebt-n sie «edcr 
zu DIE 

Spezisle is Nitscseidekm 

81110 anell Hemden, während des 
Verkaufs zu 757 jedes 
81.50 Flatxellhemdm während des 
Verkaufs zu M jedes 
50k gefließtes Untckzcug geht zu 

M 
MatmckssweatcksRöcka vratiih blau, 
grau, und ratb, chzial zu 

W jedes 

s-«c»Corsets für Frauen. jedes 107 
Weiße und dunkelgküne Festset- 
Vorldängcx werth 40 bis 75c, jeder 
zu 

zip-TO Weiße und farbige wafchbas 
rc Nöckcs, während des Verkauf-s je- 
Der 

Probe-Aaznge sit Frauen, zu Prei- 
fei die sicher große Ersparnisse be- 
bette- 

816450 und 015 Anzüge zu .«. ..i9.05 
820 und 02250 Anzüge zu. ·.s14.50 
818450 Unzügc Zu .......... III-So 
slo Lange Mäntel für Frauen .J4.95 
85 Kinder-Männl, alle Größen .I2.9R 
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» «- bis zu 8511 
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F Dutzend von jedem, Messer nnd Gabeln 
................... 82.-50, 83.00 u. g4.00 

z Dutzend Löffel 81.00 bis zu 8300 die Garnitur f-32IJ 

cplidfllben z Dutzend Löffel 84 00 bis zu 8900 i 
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Die Jotmouentonvention hat ei- 
nen seit-laß gegen die Bwttvekbmj 
minnt-wem Es gibt bekanntlich 

-si WIO und Voriöhe die nur -. 

faßt werden, um bei nächster («. 

Mk gebrochen zu werden 
W 

DIE Wdene Zwecke hat Johu 
Dsscksieller tm ganzen 8125, 000, 
M Weg-den Fin Nothleidende 
is W s10,000 sage und schreibe 

Quid M gele 
M z WHMTMU 

I 
; Mit den Lustschissen del-hält es sich 
Igexadejo wie mit den Lustietiwsiem 
ISte wahres; nicht lange. 

, Ein New Yorker Advokot verwal- 
tste einen Nachlaß von 37500 so 
meisterlich, daß den Erben nach Abs 
zug seiner Whven und Notlagen 
just 8750 nett-lichem Besagu Erben 
sollten sich beqkückwünschem daß ein 
f ihnen über- o » W 
hast«-ach M ji«-W list 

---— —- 

Wenn es mii iisv Aus-sehen der 

sliegerpreijwjp Wtek geht, dan- 
petden die »lmmaschinen bald zu 
den Vögeln gerechnet werden können-, 
die goldene Eier its-Im 

--- ! 
——.· —,. »sp- 

Dr. Anna Shaw behauptet daß im 
England eine Revolutwn zum Ang- 
bruch kommen wird. wenn man das-! 
Fraumsitmmrecht nicht einführt Als 
obd ie Einfuhtung des Frauenfftmmi 
M gis-L auch eine «"« &#39; « 

Dei Ende eian Liedestknssbise 
Wijigtc du- viem Zimikanunso 
des Berliner Liisidgckichts. Der 
winzig Jam- ulkis Esbwffeuk Max 
Richter stand unter der Anklage ani- 

B. Juni in Stmliy die fünfzehn- 
jäbrikxe Friede Prägnr auf beten aus- 

» 

drückliches und ernste-IS Verlangen geij 
tödtet zubæben Dir Angeklagte wars 
Mit Friede Prägu- nue FriedenauH 
bekannt geworden und es hatte sichs 
zwischen beiden ein Liebcsvcchåltnißj 
einspinnen Richter war Belihet eine-e d 

sutonwbiiidwichke, die er für lL«-,i)c)c)1 
Mark gekauft hatte. Das Gelchäfti 
sing jedoch schlecht Du er noch nichts 
21 Jahre alt ist, konnte et die Fiihs s 
rang des Autos nicht selbst iibernebsi 
men und mußte sich zwei Rainer noli i 

ten. Als et einem Freunde feine Noth ; 
klagte, hörte Friede diese Magrmj 
tmd bald stieg ihr der Gedanke auf. I 
daß es sbas beste wäre. wen-i sie beide 
Mäich aus dem Leben schie- 
den- Diäen Wen bei-kocht sie Vor 

ihrem Geliebten so W, bis dieser 
schließlich eimoilligte Am 25 Juni 
M kæwn sie in das Reihumnt 
«Mchlöhhen« in Stesklitz und be- 
reiteten sich W zum Abschied vom 

sten wr. Nachdem sie etwas Bier 
getrunken, gingen iie Im den Garten 
Dort setzte sich das Mädchen-, wie der 

Inseklagte glaubhaft erzählte den 

Wider ans die Linke- Schlöfc nnd 

forderte M TU, mit die von iln be- 

M Stute OW. Gisichl 
das-ask brachten svei M. Richter 
Weib-ein Weine Mel in die 
We used sich sccbst eine Kugel in die 

( 
rechte Schläfe geschossen Tit- beiden 

schwer verwundeten jungen Leute 

wurden nach dem Lichtekieldcr Kreis-« 
transcribe-wie übel-geführt. wo Ein-da 
Präget nach zwei Tagen statt-, Rich- 
ter ist mit dem Leben davongekonp 
men, bei ihm hat jedoch die Kugel 
ben Sei-new getroffen, so daß er qui 
dem rechten Auge völlig crblindcx ist. 
Das Gericht glaubte dem Anat-klits- 
ten, daß das sehr energische Mädchen 
bestimmend auf ihn cingewirkt intui- 
unb ging unter Berücksichtigung der 

ganzen Sachlage nicht über dixsis Min- 
dest-saß von drei Jahren Gciäiiqnisz 
Unaus. Außerdem wurden zwei 
Monate und zwei Wochen der Unter- 
suchungstmft angmchnet 

Nichtstun-mit 
Der kürzlich verstorbene New Yor- 

kek Fabrikant W M Remien 
hat in seinem Tesmeni seinen Ru- 
gestellien und Arbeitern ZSCXUMO 
überwiesen Er begründete das Ppr- 
siächtniß domii, daß er einen Theil 
seiner geschäftlichen Erfolge der 
treuen Mitarbeit feiner Angestellten 
und Arbeiter zu verdanken gehabt 
habe, und daß er glaube, sie des-bald 
auch an den Erstiegen des Geschäfte-z 
theilnehmen lassen zu müssen. Tas- 
iit ein lehr verständiger Standpunkt- 
leidet aber auch ein Standpunkt, zu 
dem sich hierzulande nur wenige Ak- 
beitgebek bekennen Alles mögliche 
wird in ihren chtainenten bedacht, 
aber nur sehr selten befinden lich un- 
ter den Bei-achten die Arbeiter Alle 
möglichen Stiitimgen werden ge- 
macht nur nicht solche, von nkelchkn die Arbeiter mit ihren »amiiien in 
Manlbcilsiiillen oder wenn sie ionit 
in Noth gerathen. Borcheil baden. 
Das sind immer noch Miene Plus- 
nchmen. während iiis beispielsweise 
in Deutlchland die Regel find. Es 
liegt etwas Vetiöhnendez in derar- 
tigen Vennöchtnissen und Stiftungen 
Ein Stück sozialen Ausgleiches. Dis 
tat der verstorbene Amt stth 
Rennen erkannt, und nach dieser Er- 
kenntnis lpt er gehandelt 

Die jüngste geschieden Frau-. 
Vor einiger Zeit wurde ihr Name 

viel genannt, denn es ist ja nicnmnd 
anders-, ais die Prinzessin Roiiiania 
Quart, die axn 16. Mai vergangene-n 
Jahres mit Lidsch Jassih dem neuen 

Herrscher von Abessinien, dar selbst 
noch nicht iiinszchnjiilzrig ist, Vor- 

mählt wurde. Wie La Vie Heim-use 
erzählt. waren es politische Fragen- 
die dieser anfangs so glücklichen ji«-ne 
ein vorzeitigetz Ende bereiteten Die 
Prinzessin ist nämlich eine Nicht? der 
Kaiserin Taitu, und die maßgeben- 
den Rathgebcr-Lidich Insan fürch- 
teten, die einst allmächtige Kaiserin 
beabsichtige vielleicht, die Prinzcssin 
zum Werkzeug ihres Willens zu ins-- 

Cen. Den abessinischen Staats-sträu- 
nern schien es daher das beste. dem 
jungen Herrscher Abcsslniens zur 
Scheidung von seiner- Gattin zu ra- 

then. Diesen Rath hat er auch, wenn 

auch mit Thränen in den«Augeii, be· 
folgt 

alehte Weinernte us Itittelrhein. 
Die Trag ese am Mittelrhein 

hat mit der E te von Butsu-idee- 
ttanben ihren Anfang genommen. 
Die Ernte stillt derart kläglich aus- 
daß die Winzer mit großer Sorge 
dem kommenden Jahre ein-gegen- 
sehen. Nachdem der Seiner-muten 
den grössten Theil zerstört bat, zeigte- 
stå sent, daß das Unwetter der letzten 
Mit auch den Rest vernichtet hat« 
Ins einem Grundstück das bei einer 
thttelernte drei Inder Wein, also 
its-er 3000 Liter brachte- erntetc man 

Jln diese-n Jahre nur etwa Its-to 

HM Trauben Jedenfalls ist des 
is see Bei-lese derart, das-»O 

MAX-»O Mist-W -;- « «.« 

St hat Amerika ist-Mk I 
Man sammt anz— Ciiristianimj 

stidthjof Wanst-n iieeir in oer ftziciiq4 
gen Gescklfchafkder Txkiithijckjaftcn ins 
Gegenwart des Königi» der Mitglied 
der der Regierung nnd sank-miteiner 
Professoren der Universität einein- 
tnit großer Spannung erwarteten 
Vortrag über die Frage: »Wer trat 
Amerika entdeckt?« Bekanntlich tin-· 
den die Norwegcr schon lange Cosj 
lantbud den Rang streitig zu machen 
gesucht Die titorioegertitiitzten iich 
anf den Inhalt der isiiindifchen Sa- 
aa Criks des Rothen. die bisher ais 
ein historisch zuverlässige-o Dato- 
inent betrachtet worden ist. wonan 
man es als erwieien erachtet iiattes 
daß der Jstönder Leii Eriksion Ame- 
rika. nnd zwar das sogenannte »Vin- 
1and« («Weinland«), etwa 500 Jah- 
er vor Eoiumbns entdeckt habe. Man 
hat auf Grund der Mittlieiinnaen 
der Saga Erikg des Rathe-n auc- Je- 
land —- Jsland gehörte damals »in 
Not-wesen —- dem »Entdeiker« Leii 
Eriksson sogar ein Denkmal gesetzt 
Der Vortrag Naniens dauerte zwei 
Stunden, war streng wissenschaftlich 
und insofern ieniationell, ais der de- 
riiiitnte Poiarioricher anis bestimm- 
teite You der bisher allgemein gelten- 
den Annainnc daß das von Leii 
Eriksson entdeckte Viniand (,,Wein- 
iand&#39;«) niit Amerika identiich sei, Sid- 
stand nimmt. Proieiior Natiien redn- 
zirte die Saga Eriki des Norden zu 
einer ganz gewöhnlichen Fabel. Das 
»Wenn-ind« iei in Wirklichkeit nicht«-« 
anderes als »die Gefilde der Seli- 
gen« oder »die Jnicl der Glückli- 
chen&#39;,- es sei dem .,Verkieißenen 
Land« oder nach dein Zprachaebranch 
der Märchen der neueren Zeit dein 
,.-Schiaraiieniande« alrichziijirilenk 

Auf Grund ieiner Feststellungen 
erklärte Profesin Nanien daiz Nar- 
wegen Coiunidnis den Rang alr- Ent- 
decker Amerika-:- nicht rnekir itreiug 
machen dürer Ter Vortrag ridf nn- 

ter den zahlreichen Zubörern znni 
Theil iebiiaiie Msißititntnung hervor. 
Niemand vermochte aber den scharfen 
Argumentationen Naniend etwas 
entgegenzustelken Jnsdeiondere iiiiirs 
te Nanien ane, daß die Schilderun- 
aen, die in der Eaaa Erike desJ Ro- 
ttien vom »Wegtiiande« gegeben wer- 

den« ani keine einzige Gegend des-i 
nördlichen Anieritaospaiic. nnd daß 
die in der Zoaa geichilderien Wein- 
landdewohner, die ioaenanntrn 
»Skraellingen" der Beichreibuna 
nach weder mit Esiinios noch mit Jn- 
dianern identiich icin könnten 

Ranien beabsichtigt seine Theo- 
rien, die den Inhalt seines Vortrags 
bildeten. in Buchiorrn erscheinen zu 

-lassen. 
Leu-fees Fahrt 

Ueber das deutiche Unternehmen- 
das den Flug lider den atlanliiclnsn 
Ozean im Auge nat nicldet man der 

Tilgt Ndicli« ans München: Tei- 
Plon der Uebel-anmutig deis Ali n 

.til mit dem Lastschiff, deiien Vorm- 
lbeiten und Diirchilhrung von einein 
Milncheneifkoniortimn betrieben neun 

den, nimmt nur-mein- ornstere Ge italt 
Ian. Tot Aufslieg des-H Lastschiff-·- joll 
JMltte Februar kommenden Jahres 
1von Modena oder Ieneeiihchng er 

Jfolgen Die (jlnn)-liilomcter-Etrccke 
loll in 5 die s Tagen zurückgelegt 
werden und die Sendung auf innre 

worinan kxniel erfolgen. Cepe- 
dirionsiheilneinnek sind: der Beter 
idee— Gedankens-L der dentichmneritns 
niiche Journalift Joseph Bruder, 

IPtdiidenl Moniortnims, Dr. Hans 
Fabeln-München leuitos von der 
meteorolosiixhen Hienlrale in Miln 
leben. Dr scle Jngenieuk Müller- 
München und eine niithvigalion 
vertraute Persönlichkeit nebst einein 
Mechaniker. Als Gondel hängt on 

)V Seiten ein seelilchtiges Motoklpoot 
von einer Länge von 10 Metern ei- 

net Breite vollz· ,8 Melken und einer 
Seitenhöhe von l, 75 Meteen. In 
dem Kiel dieses Schiffes sind zwei 
Motoren von ie 100 Pf. eingesam- 
Dos Reichswokinemnt wird einen 
Theil-der nobwendiaen wissenschaft- 

Ilichen Ausrüitung leihen. 

»Eiu Manuskript chiukø gefunden. 
) 

Jn der Kaifcrlichen Bibliothec zu 
Pein-Murg wurde eine Mir knien-s 
same Entdeckung gemacht TH- 
Fkanzösifche Gelehrte Bot-net, der im 

"zn1el Jahren dort arbeitet, fand km 
Manuskript von 130 Sonenen R.1« 
eines auf, die nach den Psalmen Ta- 
viids gedichm find. Das Wes-l Ist 
1678 entstanden, nachdem Nachsc- 
das Theater verlassen hatte-. Von 
dieser Zeit an schrieb er bekanntlich 
zwanzig Jalms hindurch nur Mi- 
glonsvhjlosoplpiiche Werke Auf der 

Einst-feile des Manuskripls sind-m 
llch kurze Kommentar-Z, auf der rech- 

»ten Seite jedes Blaltes oben ist der 
lateinische Text von jedem Gedicht 
·angegeobn. Darunter steht das So- 
ett Die Korrektur-en darin hat Na- 

scine petjönlich gemacht 

Eise-trüge TebsmntibeHZMUMM 
In Südtikol steht ein großer Etli- 

lchsftsvrozchssbevon Jm Ultentlzale 
starb ein reicher Bauer-, der sein gw- 
ßes Vermögen dCMMönnerkloster Ti- 
tels vermochte das die meisten Atm- 
fcsbakiven enthalte Das Ade-mögen 
wurde dem Inn-bunter Most-f zu- 

ptochM Mc Verwandten M Erb- 

M Wirt W 
Drei Schwindler-, über die Ile- dee lenken Zelt berichtet Wink 

Hotels und W Blu- 
thal der falsche Dr Räetn M 
Herr LindenbeiM wurden 
let. Richard B umenthsl. ein Nsn 
von 40J almm der ans Prag stammt 
war frühetPolizeivorstand in Stepet 
Aus dem Dienst entlassen leqk 
sich unter falfechn Namen auf ,d 
Holeb und Scheckscknplndel E J 
Monte Carlo war er eine wills 
Hotelieikretör. Von dort floh er nn 

28 000 Franks die ihm ein Betline 

Dotelgaxt anvertraut halte. In Po 
ris. B lel nnd London trat de 
Schwindler-nntekldemNamenRichqr 
Mi, in Mainz unter dem Namen 
van Arenbergn Meistens gab et si 
als Engländer oder Amerikqnek n 
nnd bezahlte die Hotelrechnmrg 
werthlofen englischen oder amerik 
nischen Wechselm auf die er eine It- 
ßcte Summe heransdeksm 
endlich ist es- gelungen, den seht 
wandten Schwindler in Wen f 

f 

nehmen »Dr« Nädern«, der ein 
Berlinrr Waffenhöndler zwei,lv 
volle Revolver entlockte und d 
Stallrnrt flrr eines Rettonstnlt mit 
kmn Bund-« durchgäng, entpuppte ir; des seiner Verlmftnng als ein III 
Jalne alter ans Lück gy ebiittis 
Hundlnlmsgklnlfk Adolf 
Er ist griländlg, lkniete Pensions-this 
ber, bei denen er unter den veti 
denften Namen und Titeln kurze 
wohnte, betrogen zu haben 
dein-ein« versuchte durch eine 
lchr. die tsr als angeblicher Dotels 
des Furltrnlwscss anl dem Psstamt 
Jlnalv di: Banklnnts Voglet 
Jnr -::l Vom-g mn 3500 Mark zu 
lruqen Da Ibc set wirklian 
Lindlnlnsm ans Onedlinlmtwon 
Kund-.- drr Bank zu Hause III-heb 
mißlanr der Streich Dek Fescsf 
ne: nmene ist ein 32 Jahre alter-M 
mnnn Paul Abrrns sus- selbe-steht 
der zuletzt In der Mit-Use 
Charlottenburg wohnte 

i 
I 
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Johann Orts-s Erfreue-Mist 
lus. 

Ein Inkrer furftenwchtk 
Strcnsuu veschåfägt die öf 
fckxu Elend-Im Um den Rchl 

»des- fort dem 12. Juli 1M 
neu rztyesszogs Johan- 

Even-tret -« z: formen maß HW 
fes-m Tode-Zerstörng stillst-m 
Anfang der Umge, weltl- 
dafür .«-zu mildkg ist, bereitet den Ju- 
risten Ursße ZckIvWM Its-« 
hörte der Sude-zog noch feinem Btk 
zw, ais Pkmz cis- ksW os- l· 
Hex-, noch dem österreichischen W 
hause ou. io Ist das WITH-s 
cum zuständig, andernfalls das 
xckx Landes«-tacht Ja der I 

Nummer der »Ernst-I 
Zeituna« beschäftigt sich mit 
sdwim.1».:x Ema-: der Man-we 
nor Inn-usw Geh. Muer 
IINU Vimx EI- kommt zu M 
full-u. Uf; Ms EhrenW des 
herzugs sucht suspenditi wurden. 
hat aus fie- frejvillig verzichtet, Ist 
er blieb Mitglied der landeshskklj 
chcn Familie Das hoben im maß 
insan Urskiie und Behörden am 
konnt, .«al(:« du- mipkünqliw beii 
»Wer Landes-spricht geführt- 
mtel über den Abwesenden vo 
Ltcrlwmmrichallmnt jäherm 
uns von dem gerichtlichen Senat 
lisstcrcn dass Verfahren wegen 
Todesbewcises eingeleitet was-U. 

Politische-r Mord. tL 
Die Ermordung des Tiroler Lan 

tanzthgeordneten Anton Clecksb 
ger, iiber die mir berichteten, ist a 

politische Motive zurückzuführen J 
der Nacht iand man im Leirenth 
den 60jabriaen ehemaligen kontetv 
tiven Landtagsabgeordneten An 
Flecketnsmer in einer Schlucht .« 

Mittwoche-L unweit seiner Zeitvequ 
mit einer Schußwnnde im Kopf J. 
mit gänzlich zerschlagene-n und g 
spaltenein ziovf todt aus. Alskde 
That verdächtig wurden die Bau n 
löhne Holiaftner und deren t 
verhaiteL TM der Hattsiuchtmg is 
man ein mit frischem Blut befleckt 
abgeschafft-we Gewehr, an dem ii 
noch die blutigen Haare des Trmor 
Beten befanden Ueber die Gründ 
des Mordes iit folgendes festgeste 
worden: Flccksberger hatte als ehe 
maliger konservativer Landtagsabg 
ordneter die Entlassung des Co 
ratorss Matthias Ortner berverkftel 
ligt: Darüber entstanden in der Ge- 
meinde Streitigkeiten, die allmählich 
zu Hof-, aisaen Fleckhuger ausarte- 
ten. »Die Aiiiire erregt in Titel geq. 
ßes Aussehen 

Lebensdauer der Patente. 
Eine Patentftatistik veröffentlichen 

Zdie »Techniichen Monat-hefte«, 
Zie 100 Patenten derselben binnen 
YJahrsfrist nach Ertheiltmg 
Hbinnen zwei Jahren Zö.56, di 

zehn Jahren 212·22, nnd to 
Sdiete Zahl rasch weiter an. um nq 
’1,4 Jahren bereits auf 99.62 ges-up 
men zu sein« Das bedeutet mit an. 
Jdeten Worten- daß die Hälka allez- 
Patentis bereits im zweiten Lebens 

fiahre verfällt Jin siiniteii Jahre 
nicht mehr d-sr vierte The-it am 
ben, nnd inst- nicht eiithåt ein 
M esspss ganze des 

is UM 
««.«.. --··.- kk 


